
Wenn ich nicht wegschauen darf 
 
Toni ist 5 Jahre alt und blind, er lebt in einer Wohngemeinschaft, die nicht barrierefrei ist. 
Erst mit 3½ Jahren wagte er erste Gehversuche. Drauf war die Einrichtung nicht 
eingestellt. Der Bub lebt mit zwei bettlägerigen Kindern in einem Zimmer zusammen. 
Beide sind an lebensnotwendige Beatmungsgeräte angeschlossen. Weil die Angst 
besteht, dass der Bub die beiden anderen gefährdet, wird das Gitterbett mit Plexiglas 
verstärkt, damit er nicht aus dem Bett herausklettern und sich selbständig bewegen 
kann. Dort wird er Tag und Nacht weggesperrt, wenn er nicht im Kindergarten ist oder 
eine extra Förderung bekommt. 
 
(Quelle: Gertrude Brinek: Junge Menschen und ihre Rechte. Eine Publikation der 
Volksanwaltschaft. Wien – Ohlsdorf: Edition Ausblick, 2013) 
 


